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        iroler Schülerinnen und  

Schüler der Jahrgänge 2001-2006 

sollen mit dem Projekt für den  

Rennrodelsport begeistert werden. 

Ziel ist es zum einen Kinder und 

Jugendliche ebenso wie deren  

Eltern zum Erlernen einer in Tirol 

traditionellen sowie finanziell  

überschaubaren Sportart zu  

bewegen und zum anderen damit 

Nachwuchs für den Rennrodelsport 

auszubilden.

T

Zielsetzung

Die ausgesuchten Schulklassen aus ver-

schiedenen Tiroler Gemeinden werden bis 

zum Mittwoch, 15. Oktober 2014 kontaktiert 

und mit dem Projekt vertraut gemacht. 

Die aktuell teilnehmenden Schulen sind: 

-	 Oberperfuss

-	 Sautens

-	 Umhausen

-	 Wipptal 

Diese Schulen haben sehr gute Vorausset-

zungen für das Projekt mit einem funktionie-

renden Rodelverein und einer ausgebauten 

Naturrennrodelbahn in ihrer Nähe.  

Der Tiroler Rodelverband ist noch mit zwei 

Unterländer Gemeinden im Gespräch um 

weitere Schulen für das Projekt  

zu gewinnen.
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Umsetzung

Schritt 1:  

International erfolgreiche ehemalige 

Rodelsportler fungieren als Coaches und 

Motivatoren. Das Projekt wird Lehrern 

sowie Schülerinnen und Schülern im  

Detail von den jeweiligen Sportlern  

präsentiert. Mit einem kurzen Demo- 

Video erhalten sie einen Einblick in  

den Rodelsport. Rodeln und die Ausrüs-

tungsgegenstände wie Helme, Schuhwerk   

uvm. werden in der Klasse gezeigt und 

durch die anwesenden Coaches  

vorgestellt. 

Ausgebildete Trainer zeigen den Schülern 

einige rodelspezifische Trainingsübungen 

im Laufe einer Turnstunde.

            ie Kinder und Jugendlichen 

werden in mehreren Schritten an den 

Rodelsport herangeführt:



4

Umsetzung

Schritt 2:  

Die nächste Phase des Projekts ist ein Rol-

len-Rodel-Training in einem abgesicher-

ten Bereich der betreffenden Gemeinde. 

Der Tiroler Rodelverband organisiert die 

Rollen-Rodeln und Helme und sichert das 

Gelände ab. 

Schritt 3:  

In den Wintermonaten wird auf den ho-

mologierten Rodelbahnen der örtlichen 

Vereine mehrmals ein Rodeltraining 

organisiert. Auch für diesen Abschnitt des 

Projekts stellt der Tiroler Rodelverband 

die Rodeln, Helme und international 

erfahrene ehemalige weltklasse Rodler als 

Trainer und Ansprechpersonen zur Verfü-

gung. 

Sollte es notwendig sein (kein Fußmarsch 

möglich) werden die Schulklassen auf 

Kosten des Tiroler Rodelverbandes zu den 

jeweiligen Sportstätten transportiert und 

wieder retour gebracht. 
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Schritt 4:  

Am 14.02.2015 in Trins und am 

15.02.2015 in Oberperfuss werden für 

die Schülerinnen und Schüler zwei 

Abschluss-Rodel-Bewerbe organisiert. 

Die beiden Rennen werden in den 

beim Tiroler Rodelverband vorgese-

henen Kategorien Schüler II, Jugend 

I und Jugend II ausgetragen. 

Auch hier übernimmt der Tiroler  

Rodelverband die Kosten für Trans-

fer, Ehrenpreise und Urkunden und 

einer kleinen Jause zum Abschluss 

des jeweiligen Bewerbs. 

Allgemeines:  

Der Tiroler Rodelverband ist im 

Rahmen des gesamten Projekts haft-

pflichtversichert und übernimmt die 

Verantwortung für die erfolgreiche 

Abwicklung. 



       EINE 
         CHANCE
FÜR DEN 
      SPORT
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